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Tanzgruppe vor dem Club Cartagena Foto: Fausto Giaccone/Anzenberger

ückt zusammen, Kinder,
umden Flachbildschirm an
Gate 14, und hört, was euch

der fliegende Großvater zu er-
zählen hat! Es gab einmal eine
Zeit in Deutschland, als das mit
dem Fliegen noch ganz anders
ablief. Schon vorn am Schalter
gingeslos.DazeigtemanseinTi-
cket, und eswar eines aus echter
Pappe. Beim Eintritt in den Ab-
flugbereich fummelte einem
niemand im Schritt herum, und
doch landete man viel seltener
als behauptet in Kuba statt in
Köln. Auch kam keiner auf die
Idee, einem die Sprudelflasche
wegzunehmen. Hatte ja nie-
mand eine bei sich, fürchtete ja
keiner, als Mumie zu enden, oh-
nedrei LiterWasser imBauch.

Im Flieger gab es zu trinken,
was Herz und Leber begehrten.
Puschkin, Kröver Nacktarsch,
Lufthansacocktail. Eshatteechte
Messer aus Chromargan und
echtes Porzellan, und, ich lüge
nicht, Kinder: Es gab echtes Es-
senaufdenTellern.Mitrichtigen
Schnitzeln, zum Selberschnei-
den. Flugbegleiterinnen hießen
Stewardessen, waren langbeini-
ge, blonde Wesen wie Ursula
Andressundangeltensichregel-
mäßig Fabrikdirektoren. Nie
hätte jemand gewagt, sie heim-
lich „Saftschubsen“ zu nennen.
Alle Flugkapitäne sahen aus wie
O.W. Fischer – das ist der Robert
Atzorn von vorgestern –, und sie
könnten euch heute noch Sa-
chen erzählen, Kinder, von den
langbeinigen Wesen und den
freienTagen inÜbersee…–aber
ich will euch nicht langweilen.
StattMeilen sammeltemanKaf-
feelöffel, hochgewachseneMen-
schen galten noch nicht als flie-
gendesStörgut,dasesnachallen
Regeln der Kunst zusammenzu-
falten galt, und es gab echte Rau-
cher: Alle halbe Stunde ver-
schwandensieimRaucherabteil,
kamenzurückundmüffeltenih-
re nichtrauchenden Nachbarn
ein. So war das, Kinder. Schön
war es. Jeder Start ein Neuan-
fang, jede Landung so was wie
Weihnachten undKonfirmation
zusammen, und der Beifall kam
stetsaustiefstemHerzen.Istvor-
bei, Kinder. Hier – euer letzter
Aufruf!VielSpaßübersWochen-
endeinBudapest.29EuroabBer-
lin.Kannmannichts sagen.
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FRANZ

LERCHENMÜLLER

ICH MELD MICH

Cocktail an
Bordmit
UrsulaAndress

FRANKREICH

! Provence. Sehr schönes, altes Bauernhaus, stil-
voll renoviert, inmitten Oleander, Rosmarin, Laven-
del. Ruhe, baden, wandern, Ausflüge. Super Pool-
anlage, heizbar, 10x5m, sfr./Wo 380-680. Bilder:
www.masdecamp.ch matz.camp@gmail.com

! Mein Wohnwagen auf dem schönsten Cam-
pingplatz der Bretagne, Nähe Cap Frehel, Atlantik-
küste, ist noch frei: Sa, 23.05. - So, 12.07.2015 und
Sa, 22.08. - Sa, 26.09.2015, Miete 160 € pro Wo-
che, " 0421/7940246, 0171/5895678, e-mail:
grusella@t-online.de

! Dep. Ardèche: reizvolles Eyrieux-Tal entdecken:
Natur, Kultur, Muße! Dorfhaus mit Garten. max. 6 P.
sdgnr@yahoo.de, " 0177/4970191.

GRIECHENLAND

! Kos-Kefalos: Priv. FeWo/Studio 2-5 Pers, 65/
25qm, ruhige Lage am Berghang, 300m v. Strand,
schönste Kosbucht, viele Strände, EK-Möglichk., f.
Einzelne, Paare u. Fam. kinderfreundl. Umgebung,
Spielplatz, im Grün, frischer Wind.
" +30-28310-32258, +306972891097
skevos@uoc.gr, kos-sini-apartments.de

! Nicht nur schneefrei überwintern im "Garten
der Musen" am Meer am Golf v. Korinth, Unterkunft
zum Betriebskostenpreis. Inkl. Konzertflügel, Cello,
freies Pflücken jeder Art v. Früchten Info:
www.idyllion.eu " 00 30 -210-3461034

REISEN

INLAND

! Ferien im historischen Wasserturm, einem ge-
nossenschaftlichen Ferienhausprojekt: Mit Feuer
im Holzofen oder beim gemütlichen Kochen zur Ru-
he kommen. Vier außergewöhnliche Ferienwoh-
nungen in Waren (Müritz) für 2-6 Pers., sehr ruhig,
runde Grundrisse, hell, hochwertige Ausstattung.
Nationalpark, Müritz und Zentrum/Hafen nur weni-
ge Gehminuten. www.wasserturm-waren.de

! Ferienwohnung im Schwarzwald: für große und
kleine Naturliebhaber, idyllisch gelegen, großer
Garten direkt am Bach/See, viele Ausflugsmöglich-
keiten. An Pfingsten und im Sommer noch freie Ter-
mine. Kein Handyempfang, kein Internet.
www.schlossmuehle-sterneck.de, " 07446/1262

ITALIEN

! LIGURIEN, Riviera und Hinterland, Ferienhäu-
ser, Fe-Whg'en privater Vermieter,
" 089 / 38 88 92 90, www.sommerfrische.it

! LIGURIEN + TOSKANA: reizvolle Landhäuser / Fe-
Wos privater Vermieter, Gärten, Meeresnähe, ma-
lerische mittelalterliche Dörfer " 089/333784,
www.litos.de

! Ligurien - Priv. Ferienhaus in kleinem Dorf in Oli-
venhainen Nähe Imperia, im April und Juni frei !
Max. 8-10 Leute, 4 Bäder, Terrassen mit Meerblick,
9 km zur Küste. Preise und Fotos auf Anfrage: Bek-
ker, mobil " 0170/9368776

KANARISCHE INSELN

! La Palma: die grüne Insel, Bungalow/
Ferienwohnung 29€/Tag, Meerbl., Sonnenterras-
se, Ortsrand, Ruhe, Sandstrände, Wandern
www.lapalma-ferienwohnung.eu

KREATIVURLAUB

! Bildhauern und der Toskana begegnen. Für An-
fänger und Fortgeschrittene. Im Skulpturengarten.
Noch Plätze frei für Juli 2015. Infos " 07151 305982
(D) oder unter "Bildhauerkurs" auf
www.guido-messer.de

NORD-/OSTSEE

! Ferien auf Schloss Schmarsow - allein, zu zweit,
mit der Familie oder als Gruppe - bei uns findet je-
der seinen Lieblingsplatz. Vier Wohnungen, das
Gärtnerhaus und der idyllische Garten laden zum
Bleiben ein. www.schloss-schmarsow.de

REST_DER_WELT
! Marokko, Imiouaddar, nördl. Agadir,
Apartmenthaus in 1A-Lage, Bucht mit traumhaftem
Sandstrand, Info unter
www.apartment-bouhessa.de oder " 0172/
8552382

SINGLEREISEN
! Singles und Alleinreisende aufgepasst:
Restplätze für OSTERN/PFINGSTEN und SOMMER +
kostenloser Katalog 2015,
www.solos-singlereisen.de, " 030 60935929

SKANDINAVIEN
! FERIENHAUS IN SMALAND, SCHWEDEN: 10
Schlafplätze, großer Garten mit vielen Obstbäumen
(inkl. Grillstelle, Gartengestühl + Tischen), 2 Fahrrä-
der, Satelliten-TV, große Küche (inkl. Spülmaschi-
ne), 50 km zur Ostsee im Wald in einem seenrei-

POLEN

! Masuren und mehr erleben: Rad-, Kanu-, Wan-
der- und Naturreisen in Polen, Tschechien und im
Baltikum. Fordern Sie unseren Katalog an! in na-
TOURa Reisen, " 0551 / 504 65 71,
www.innatoura-polen.de

REISEPARTNERIN

! La Palma Fan? Gemeinschaftl. Urlaubs-Wohn-
Projekt auf den Kanaren. Lust auf Zweitsitz mit
Freunden, Sonne und Meerblick?
www.EldoradoLaPalma.org

! Kuba selbstorganisiert im April. M, 50, interes-
siert an Kultur und Natur, sucht Mitreisende/n.
" 0176/52700968

Ein ganz anderer Sound er-
wartet die Besucher in Getsema-
ni. Das einst zwielichtige Viertel
südlich der Altstadt ist heute ein
lebendiges Quartier mit kleinen
Restaurants, Handwerksbetrie-
ben und Nachtclubs. Der Weg
durchGetsemani führtdurchen-
geGassen zurKirche amPlazade
la Trinidad, in deren Schatten ei-
nige Anwohner Schutz vor der
drückenden Mittagshitze su-
chen. Die Fassaden der umlie-
genden Häuser sind himmel-
blau, lindgrün oder sonnenblu-
mengelb gestrichen.

VielederAnwohner sindAfro-
kolumbianer. Und in Getsemani
wird ihre Musik gespielt: der
Champeta. EinerderbestenOrte,
umdieseschnelleFusionausSal-
sa, Jíbaro und Reggae zu hören,
ist der Bazurto Social Club im
Norden von Getsemani. Auf den
ersten Blick erinnert der Club an
einen Schnellimbiss: Vor der
Bühne, auf der neben dem Sän-
ger kaum noch Platz für Schlag-
zeug und Keyboard ist, drängen
sich die Gäste um weiße Plastik-
tische. Getrunken wird massen-
haft Tequila. Der Andrang ist an
diesem Abend besonders groß:

Alle wollen zur Musik von
Charles King tanzen, der mit sei-
ner Band im Bazurto Social Club
spielt. Seit er 17 Jahre alt ist, steht
er auf der Bühne. Heute ist der
48-Jährige mit den hüftlangen
Rastazöpfen einer der bekann-
testen Vertreter des Champeta,

CARTAGENA In der kolumbianischen Stadt mit dem kolonialen Flair findet alljährlich
ein internationales Musikfestival statt mit Klassik, Salsa und Champeta

VON PHILIPP EINS

enn sichdie kühlen-
de Dämmerung
über die karibische
Küstenstadt Carta-

gena legt, heizt sich die Stim-
mungindenStraßenderAltstadt
erst richtig auf. Schon von Wei-
tem dröhnt die Salsa-Musik aus
derBarDondeFidel, gelegenzwi-
schen dem Plaza De La Aduana
und der historischen Stadtmau-
er. Vor dem Laden tanzen Pär-
chen auf der Straße zu den
schnellen Rhythmen. Passanten
schauen zu und trinken eisge-
kühltes Bier aus der Flasche. Je
tiefermaninsZentrumdernord-
kolumbianischen Stadt vor-
dringt, destobelebterwerdendie
Straßen. Pferdekutschen, Fahr-
radfahrer und Fußgänger drän-
gendurchdie engenGassen zum
Plaza de Bolívar, dem Mittel-
punkt der Stadt. Die Tische vor
den Restaurants in den zweistö-
ckigen pastellfarbenen Kolonial-
bauten sind bis auf den letzten
Platz belegt.

Ursprünglich war Cartagena
ein Handelszentrum: Im Jahr
1533 gegründet, ist die Hafen-
stadt eine der ersten spanischen
Siedlungen im Norden Südame-
rikas.HeutegiltCartagenaalsdie
am besten erhaltene Kolonial-
stadt inderRegion.Touristenaus
Europa und den USA kommen
vor allemwegen der vielseitigen
Musikszene – nicht nur dem Sal-
sa, sondern zum Beispiel auch
dem Festival International de
Música.Mit jährlich rund 18.000
Besuchern ist es einesderbedeu-
tendsten klassischen Festivals in
Kolumbien. Werke von Ravel,
Strawinsky und Debussy stehen
hier ganz selbstverständlich ne-
ben lateinamerikanischer Musik
auf dem Programm.

Das kulturelle ZentrumCarta-
genas ist das Teatro Heredia. Es
liegt in einem vornehmen Vier-
tel der nördlichen Altstadt. Das
großzügige, durch eine gelbe
Klinkermauer geschützte Anwe-
sen des verstorbenen Literatur-
nobelpreisträgers Gabriel García
Márquez ist nur wenige Schritte
entfernt. Hier treffe ich den 29-
jährigen Kontrabassisten Mario
Criales aus der kolumbianischen
Hauptstadt Bogotá. Mit seinem
dreiköpfigen Agile Ensamble
spielt er regelmäßig im Teatro
Heredia. Musikalisch bewegt er
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Kolumbien übrig geblieben ist“,
sagt Charles King. „Es ist eineMi-
schung aus Gitarrenmusik und
schnellen Rhythmen.“ Ähnlich
wie ursprünglich der HipHop in
den USA ist der Champeta nicht
nur ein Musikstil, sondern auch
eine politische Bewegung. In ih-
ren Songs wehren sich Künstler
wie Charles King gegen Miss-
handlung, Ausbeutung und Dis-
kriminierungder Schwarzen. Bis
heute haben viele von ihnen in
Kolumbien darunter zu leiden.
Die Champeta-Musik hat immer
auch eine wichtige politische
Botschaft, sagt CharlesKing. „Wir
werden von den Politikern oft
vergessen: Unsere Dörfer verfal-
len, es gibt keinGeld für Schulen.
Viele vonuns leben in großer Ar-
mut. Darüber singe ich.“

Wegen seiner kritischen Texte
wurde Charles King schon ein-
mal von einem Festival ausgela-
den. Über die Landesgrenzen hi-
naussteigtdagegendas Interesse
für seine Musik. Bis nach New
York haben ihn seine Auftritte
gebracht. Esmacht ihn froh, sagt
er, der Welt auf diesem Weg ein
Stück seiner kolumbianischen
Heimat zu zeigen.

Musikalischer Spaziergang

Einer der besten Orte,
um diese Fusion aus
Salsa, Jíbaro und Reg-
gae zu hören, ist der
Bazurto Social Club

........................................................................................................................................................................................................
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! Festival International de Musi-
ca: Anfang Januar 2016 ist der
nächste Festival-Termin. Abends
sind die Konzerte im Teatro Here-
dia, dem Hotel Santa Clara oder
dem städtischen Kongresszent-
rum meist kostenpflichtig. Tagsü-
ber treten die Musiker auch an öf-
fentlichen Plätzen und in Kirchen
auf, der Besuch ist teils gratis. Wei-
tere Informationen unter
www.cartagenamusicfesti-
val.com.

sich an der Grenze zwischen la-
teinamerikanischen Rhythmen
und klassischer Musik. „Vom
Kopfherbewundere ichdieKlas-
sik“, sagt er. „Im Herzen aber bin
ich noch immer ein kolumbiani-
scher Musiker.“ Er sei in allen
musikalischen Stilen zu Hause,
sagt der Kontrabassspieler und
gibt eine Kostprobe. Ein solcher
Mix,wie er ihnmitdemAgile En-
samble schafft, sei für die Ko-
lumbianer besonders reizvoll.
„Die Mischung aus populärer la-
teinamerikanischer Musik und
europäischer Klassik ist ein Er-
folgsgeheimnis“, sagt Criales.

der in der Region um Cartagena
entstanden ist.

Die Wurzeln der Champeta-
Kultur reichen bis in die 1920er
Jahre zurück. Ursprünglich be-
zeichnet der Begriff ein kurzes,
leicht gebogenes Messer, das im
Norden Kolumbiens als Haus-
haltsgerät, aber auch als Waffe
benutzt wurde. Seit wenigen
Jahrzehntenwird damit auchdie
Musik der schwarzen Bevölke-
rung in Kolumbien verbunden.
„Der Champeta bewahrt das, was
von der afrikanischen Kultur in

B R I G G R O A L D A M U N D S E N

4 Tage – 18 Segel

www.sailtraining.de
Tel. 04351-72 60 74

Schnuppersegeln auf einemSchnuppersegeln auf einemSchnuppersegeln auf einemSchnuppersegeln auf einem
traditionellen Windjammer

Eckernförde −−−−
Eckernförde
18.5. bis 21.5.15

Info + Reiseverlauf anfordern:
www.aventoura.com 06831 122565

Traumreise Island

Busreise mit Schiffspassage
DK-Island, Rundreise mit örtl.
Reiseleitung zu den Highlights
Gute Hotels mit Halbpension
27.07.- 09.08.15 2895,-

chen Gebiet an einer wenig befahrenen Straße ge-
legen - zu vermieten für 950 Euro pro Woche, Infos
unter " 0170 290 77 40

SONSTIGES
! Kleine Farm in British Columbia, Kanada, sucht
"WWOOFER" (willing worker on organic farms). Le-
be bei uns im Paradis in der Nähe Nelson's, arbeite
5 Std./Tag und geniesse die Natur und Kultur den
Rest deiner Zeit. Du kannst für ein paar Wochen
oder auch Monate kommen.
sabinefleschutz@gmail.com

TAGUNGSHÄUSER
! Seminare/ Ferien/ Urlaub u.ä. auf dem Erlen-
hof im Landkreis Cuxhaven. Wunderschöner alter
strohgedeckter Bauernhof mit Kamin- und Grup-
penräumen, Sauna etc. Idyllische, ruhige Alleinlage
in schönster Natur in Nordseenähe/ Wattenmeer
und mehreren Seen in der Umgebung. Baden, Sur-
fen, Kanufahren, Kutschfahrten und diversen Reit-
möglichkeiten. Kostenlosen Prospekt anfordern:
" 04756-85 10 32 Fax 04756-85 10 33
www.erlenhof-steinau.de

TÜRKEI
! Individuell Reisen Türkei: FeWo und Einzel-
zimmer, im Naturschutzgebiet, Pool, Traumsträn-
de, antike Stätten - erholsam und familiär.
www.linus-apart.de

! Wandern, radfahren, schwimmen das ganze
Jahr: Türkei, lykische Küste, Haus am Meer zu ver-
mieten: www.villa-frida.de


